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Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – wurde 1998 gegründet und ist die älteste Stiftung, die sich in 

Deutschland für die Aufklärung der Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist gemeinnützig und 

finanziert sich ausschließlich über Spenden und Zustiftungen. Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 

Spendenkonto: BW Bank Mannheim - BLZ 600 501 01 - Kto.-Nr. 4961530. 

 
 
 
 
 Kostenfreier Vortragsabend: "Hat der 

Lebensstil einen Einfluss auf Darmkrebs?"  

Ludwigshafen – 05.03.2014. "Hat der Lebensstil einen 
Einfluss auf den Darmkrebs" ist das Thema einer 
Vortragsveranstaltung, welche die Stiftung LebensBlicke, 
Früherkennung Darmkrebs, in Kooperation mit der 
Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis durchführt. Die 
Veranstaltung findet am 12. März 2014, 19 Uhr, im Haus 
der Vereine, Rehbachstraße 1, in 67105 Schifferstadt statt. 
Referenten sind Professor Dr. Jochen Rädle, Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin des Westpfalz-Klinikums 
Kaiserslautern, Angelika Smyra, Ernährungsberaterin und
Diätassistentin sowie Armin Ruth, Patientenreferent. Im 
Anschluss an die Vorträge können den Referenten gerne 
Fragen gestellt werden. 
 
Die Stiftung Lebensblicke ist gemeinnützig, arbeitet 
bundesweit und finanziert sich ausschließlich über Spenden 
und Zustiftungen, auf die sie angewiesen ist, um ihre
Aufgaben wahrnehmen zu können. 
 
Spendenkonto: 
BW Bank Mannheim, BLZ 600 501 01, Kto.-Nr. 496 1530. 
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